
E N T  W U R FALKIS  c  La nd esa m t für V erm essung und  Geoinform a tion

Planze ich nung (T e il A) Gem a rkung Brunsb üttel, Flur 43 und  104

Ze ich e ne rk lärung

Bebauungsplan Nr. 93 
"Ge w e rbe ge bie t nörd lich  d e r We ste rbütte le r Straße bis zum  Felth " 

d e r Stad t Brunsbütte l

Übe rsich tsplan:

18.09.2024 09:16:29 Ki/Ha

T e x t (T e il B)

Satzung d e r Stad t Brunsbütte l übe r d e n Bebauungsplan Nr. 93 "Ge w e rbegebie t nörd lich  d e r We ste rbütte le r Straße bis zum  Fle th "
Aufgrund  d es § 10 d es Ba ugesetzbuc hes wird  na c h Besc hlussfa ssung d urc h d ie Ra tsversa m m lung vom ___________folgend e Sa tzung üb er d en Beb a uungsp la n Nr. 93 
„Gewerb egeb iet nö rd lic h d er W esterb ütteler Stra ße b is zum Fleth“ , b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (Teil A) und  d em Text (Teil B), erla ssen: 

d er wie folgt um grenzt wird : 
 
im  Nord en:  d urc h d en V orfluter 02 d es Sielverb a nd s Ed d ela k, 
im  Osten:  d urc h d ie süd westlic he Grenze d es Grund stüc ks W esterb ütteler Stra ße 59, 

verlängert b is zum  V orfluter, 
im  Süd en:  d urc h d ie W esterb ütteler Stra ße einsc hließlic h und  
im  W esten: d urc h d ie gep la nte Innensta d tentla stungsstra ße (B-Pla n Nr. 51) 
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An der Chaussee

   o            Offene Ba uweise
Ba ugrenze

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Ba uGB, § 22 und  23 Ba uNV O)Ba uweise Ba ugrenzen

GRZ 0,8        Grund fläc henza hl
FH ....... m      m a x. First- b zw. Attika hö he (siehe Text (Teil B)) 

Stra ßenverkehrsfläc hen

V erkehrsfläc hen (§ 9 Abs.1 Nr. 11 Ba uGB)
Stra ßenb egrenzung

Sonstige Pla nzeic hen

Na c hric htlic he Üb erna hm e  

Es gilt d ie Ba unutzungsverord nung (Ba uNV O) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung 
vom  21. Novem b er 2017 (BGBl. I S. 3786), d ie zuletzt d urc h Artikel 2 d es Gesetzes 
vom  3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geänd ert word en ist. 
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(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB)Art d er b a ulic hen Nutzung

       GF (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und  Abs. 6 Ba uGB)
M it  Geh- und  Fa hrrec hten zu b ela stend e Fläc hen zugunsten
d es Sielverb a nd es

(§ 9 Abs. 6 Ba uGB)
Arc häologisc he Interessengeb iete

Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hs d es 
Beb a uungsp la ns(§ 9 Abs. 7 Ba uGB)

?

M a ß d er b a ulic hen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB)

(§ 8 Ba uNV O), eingesc hränktGewerb egeb iete

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 Ba uGB)

Um grenzung d er Fläc hen für b esond ere Anla gen und  V orkehrungen
zum  Sc hutz vor sc häd lic he Unwelteinwirkungen im  Sinne d es
Bund esim m issionssc hutzgesetzes

V e rfah re nsve rm e rk e   
 
Aufgestellt a ufgrund  d es Aufstellungsb esc hlusses d es Ba uaussc husses vom  19.03.2024 Die ortsüb lic he 
Beka nntm a c hung d es Aufstellungsb esc hlusses ist d urc h Ab d ruc k in d er Brunsb ütteler Zeitung und  d urc h 
Einstellung auf d er Hom ep a ge d er Sta d t Brunsb üttel a m  25.03.2024erfolgt. 
Brunsb üttel, d en 11.09.2024 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
Die frühzeitige Beteiligung d er Öffentlic hkeit na c h § 3 Abs. 1 Ba uGB wurd e a ls Online-Beteiligung vom  
__________ b is zum  __________ d urc hgeführt. 
Brunsb üttel, d en __________ 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
Die Behö rd en und  sonstigen Träger ö ffentlic her Bela nge, d ie von d er Pla nung b erührt sein kö nnen, wurd en 
gem äß § 4 Abs. 1 Ba uGB m it Sc hreib en vom  __________ unterric htet und  zur Ab ga b e eine Stellungna hm e 
a ufgeford ert. 
Brunsb üttel, d en __________ 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
Der Ba ua ussc huss ha t a m  … … … … . d en Entwurf d es Beb a uungsp la ns und  d ie Begründ ung b esc hlossen und  
zur V erö ffentlic hung im  Internet b estim m t. 
Brunsb üttel, d en … … … … … 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
Der Entwurf d es Beb a uungsp la ns, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (Teil A) und  d em  Text (Teil B), sowie d ie 
Begründ ung wurd en in d er Zeit vom  __________ b is zum  ___________ na c h  § 3 Abs. 2  Ba uGB im    Internet 
a uf d er Hom ep a ge d er Sta d t Brunsb üttel unter „http s://www.sta d t.b runsb uettel.d e/b a uen/p la nen/ 
b a uleitp la nverfa hren“ sowie unter d er ö ffentlic hen Interneta d resse „http s://b ob-sh.d e/p la n/b runsb uettel-
b p la n93“ verö ffentlic ht und  zusa m m en m it d em  Inha lt d er Beka nntm a c hung üb er d en Digita len Atla s Nord  d es 
La nd es Sc hleswig-Holstein zugänglic h gem a c ht. 
Zusätzlic h wurd en d ie na c h § 3 Abs. 2 Sa tz 1 Ba uGB zu verö ffentlic hend en Unterla gen in Form  einer 
ö ffentlic hen Auslegung a ls leic ht zu erreic hend e Zuga ngsm ö glic hkeit während  d er Dienststund en zur 
V erfügung gestellt. Die V erö ffentlic hung im  Internet wurd e m it d em  Hinweis, d a ss Stellungna hm en während  
d er V erö ffentlic hungsfrist von a llen Interessierten elektronisc h, sc hriftlic h od er zur Nied ersc hrift a b gegeb en 
werd en kö nnen, a m  __________ ortsüb lic h b eka nnt gem a c ht.  
Brunsb üttel, d en … … … … … … 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 

Die Behö rd en und  sonstigen Träger ö ffentlic her Bela nge, d ie von d er Pla nung b erührt sein kö nnen, wurd en 
gem äß § 4 Abs. 2 Ba uGB a m  … … … . zur Ab ga b e einer Stellungna hm e a ufgeford ert. 
Brunsb üttel, d en … … … … … … 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
Es wird  b esc heinigt, d a ss a lle im  Liegensc ha ftska ta ster na c hgewiesenen Flurstüc ksgrenzen und  Flurstüc ks-
b ezeic hnungen sowie Geb äud e in d en Pla nunterla gen entha lten und  m a ßsta b sgerec ht d a rgestellt sind .  
Heid e, d en … … … … … … 
 
              … … … … … … … … …. 
        Öffentlic h b estellter V erm essungsingenieur 
 
Die Ra tsversa m m lung ha t d ie Stellungna hm en d er Öffentlic hkeit und  d er Behö rd en und  sonstigen Träger 
ö ffentlic her Bela nge a m  … … … … gep rüft. Da s Ergeb nis wurd e m itgeteilt. 
Brunsb üttel, d en … … … … … … 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
Die Ra tsversa m m lung ha t d en Beb a uungsp la n, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (Teil A) und  d em  Text (Teil 
B) a m  … … … . a ls Sa tzung b esc hlossen und  d ie Begründ ung d urc h Besc hluss geb illigt. 
Brunsb üttel, d en … … … … … … 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
Die Beb a uungsp la nsa tzung, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (Teil A) und  d em  Text (Teil B) wird  hierm it 
a usgefertigt und  ist b eka nnt zu m a c hen. 
Brunsb üttel, d en … … … … … … 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
Der Besc hluss d es Beb a uungsp la n d urc h d ie Ra tsversa m m lung sowie d ie Interneta d resse d er Sta d t 
Brunsb üttel, d ie Zugänglic hkeit üb er d en Digita len Atla s Nord  d es La nd es Sc hleswig-Holstein und  d ie Stelle, 
b ei d er d er Pla n m it Begründ ung und  zusa m m enfa ssend er Erklärung a uf Da uer während  d er Dienststund en 
von a llen Interessierten eingesehen werd en ka nn und  d ie üb er d en Inha lt Auskunft erteilt, sind  a m  
… .… … … .ortsüb lic h b eka nnt gem a c ht word en.  In d er Beka nntm a c hung ist a uf d ie M ö glic hkeit, eine 
V erletzung von V erfa hrens- und  Form vorsc hriften und  von M ängeln d er Ab wägung einsc hließlic h d er sic h 
ergeb end en Rec htsfolgen (§ 215 Abs. 2 Ba uGB) sowie a uf d ie M ö glic hkeit, Entsc häd igungsa nsp rüc he geltend  
zu m a c hen und  d a s Erlö sc hen d ieser Ansp rüc he (§ 44 Ba uGB) hingewiesen word en. Auf d ie Rec htswirkungen 
d es § 4 Abs. 3 GO wurd e eb enfa lls hingewiesen. Die Sa tzung ist m ithin a m  … … … .… . in Kra ft getreten. 
Brunsb üttel, d en … … … … … … 
 
              … … … … … … … … …. 

Bürgerm eister 
 
 

Justus-von-Lieb ig-Stra ße  (in Pla nung)W esterb ütteler Stra ße
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Hinw e ise 
 
Arte nsch utz – V e rm e id ungsm aßnah m e n 
 
W ird  im  weiteren V erfa hren ergänzt. 
 
De nk m alsch utz 
Im  süd lic hen Bereic h d es Pla ngeb iets a n d er W esterb ütteler Stra ße b efind et sic h ein a rc häologisc hes Interessensgeb iet, hier ist m it a rc häologisc her Substa nz, d .h. m it a rc häologisc hen Denkm a len zu rec hnen. 
Erd a rb eiten b ed ürfen d em na c h d er Genehm igung d es Arc häologisc hen La nd esa m tes. 
 
Hoch w asse rsch utz 
Der Geltungsb ereic h d es Beb a uungsp la ns b efind et sic h in einem  Risikogeb iet im  Sinne d es § 73 Abs. 1 Sa tz 1 d es W asserha usha ltsgesetzes. Der Bereic h ist d urc h einen La nd essc hutzd eic h gesc hützt und  som it nur 
im  Fa lle eines Küstenhoc hwa ssers m it nied riger W a hrsc heinlic hkeit m it Deic hb ruc h (HW 200 extrem ) d urc h Üb erflutung b etroffen. 
 
V orsch rifte n 
Die d er Pla nung zugrund e liegend en V orsc hriften (Gesetze, V erord nungen, Erla sse, Ric htlinien und  DIN-V orsc hriften) kö nnen b ei d er Sta d tverwa ltung Brunsb üttel, Ba ua m t – Fa c hb ereic h 3 – Zim m er 108, Alb ert-
Sc hweitzer-Stra ße 9 in 25541 Brunsb üttel während  d er Öffnungszeiten für d en Pub likum sverkehr eingesehen werd en. 

1. Art d e r baulich e n Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
Ge w e rbegebie t (§ 8 BauNVO) 
 
1.1 Fläch e nbezoge ne r Sch allle istungspegel 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB) 
 
W ird  wenn notwend ig im  weiteren V erfa hren ergänzt. 
 
1.2 Ausnah m e n (§ 31 BauGB)  
 
Ausna hm en gem äß § 8 Abs. 3 BauNV O sind  gem äß § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNV O nic ht Besta nd teil d es Beb a uungsp la ns. 
 
1.3 Be trie be und  Anlage n (§ 1 Abs. 5 i.V m it Abs. 9 BauNVO, § 9 Abs. 1 Nr. 23a und  24 BauGB) 
 
1.3.1 Im  Gewerb egeb iet sind  Stö rfa lla nla gen gem äß 12. BIm Sc hG unzulässig. 
1.3.2 Im  Gewerb egeb iet sind  Betrieb e und  Anla gen unzulässig, d ie staub end e Güter b zw. Sc hüttgüter im  offenen Um ga ng 

vera rb eiten. 
1.3.3 Im  Gewerb egeb iet sind  Betrieb e und  Anla gen unzulässig, d eren Geruc hsim m issionen d ie Irreleva nzgrenze von 0,02 

na c h Punkt 3.3 Geruc hsim m issions-Ric htlinie (GIRL) in Sc hleswig-Holstein vom  22.09.2009 auf d en 
Beurteilungsfläc hen üb ersc hreiten. Der vorgena nnte W ert ka nn a usna hm sweise üb ersc hritten werd en, wenn d urc h 
Einzelguta c hten na c hgewiesen wird , d a ss d ie zulässige Gesa m tb ela stung d urc h Geruc hsim m issionen von 0,10 in 
W ohn-/M isc hgeb ieten und  von 0,15 in Gewerb e-/Ind ustriegeb ieten gem äß Ta b elle 1 d er GIRL nic ht üb ersc hritten 
wird . 

1.3.4 Im  Gewerb egeb iet sind  Betrieb e d es Einzelha nd els, d es Beherb ergungsgewerb es sowie verkehrsintensive Betrieb e 
wie z.B. Sp ed itionen, Lieferd ienste und  großfläc hige La gerhäuser unzulässig. 

 
Für Einzelha nd elsb etrieb e sind  folgend e Ausna hm en zulässig: 

 
a) Ausna hm sweise sind  kleinfläc hige V erka ufsstätten a uf b is zu 10 Prozent d er zulässigen Betrieb sfläc he 

(zulässige Grund fläc he, gegeb enenfa lls zuzüglic h d em  Betrieb  d ienend er zulässiger Nutzfläc hen im  Freien), 
m a xim a l a b er b is zu einer Grö ße von 250 m ² V erka ufs- und  Ausstellungsfläc he zulässig, wenn sie 
- nic ht m it W a ren und  Gütern d es täglic hen Bed a rfs ha nd eln, 
- in einem  unm ittelb a ren räum lic hen und  b etrieb lic hen Zusa m m enha ng 

m it einem  Großha nd els-, Prod uktions-, Dienstleistungs- od er Ha nd werksb etrieb s stehen 
und  

- d iesem  gegenüb er in Grund fläc he und  Ba um a sse untergeord net sind . 
 

b) Eine Üb ersc hreitung von m a xim a l 10 Prozent d er zulässigen Betrieb sfläc he b eziehungsweise d er m a xim a l 
zulässigen V erka ufs- und  Ausstellungsfläc he von 250 m ² für d en Einzelha nd elsa nteil ka nn d a rüb er hina us 
b is zu m a xim a l 800 m ² V erka ufs- und  Ausstellungsfläc he a usna hm sweise zugela ssen werd en, wenn es sic h 
um  Gewerb eb etrieb e d es holzver- od er b ea rb eitend en Bereic hes einsc hließlic h M ö b el ha nd elt; a uf eine 
Unterord nung d es Einzelha nd elsa nteils im  Sinne d es Buc hsta b ens a , 3. Sp iegelstric h ka nn in d iesem  Fa ll 
verzic htet werd en. 

 
2. Höh e n d e r baulich e n Anlage n (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO, § 18 Abs. 1 BauNVO) 
 
2.1 Alle Hö hen werd en gem essen von xxx (Hö henb ezugsp unkt wird  im  weiteren V erfa hren ergänzt).  
2.2 Die m a xim a le Hö he d er Erd gesc hossrohfußb ö d en (Soc kel) ist m it 0,5 m  üb er Hö henb ezugsp unkt festgesetzt. 
2.3 Die m a xim a le Firsthö he/Attika hö he ist m it xx,x (15-20) m  üb er Hö henb ezugsp unkt festgesetzt. 
2.4 Im  Gewerb egeb iet d a rf d ie Hö he von b etrieb sb ed ingten Einzela nla gen 30 m nic ht üb ersc hreiten (z.B. Sc hornsteine, 

Antennena nla gen und  Kleinwind kra fta nla gen). 
 
3. Fläch e n od e r Maßnah m e n zum  Sch utz, zur Pflege  und  zur Entw ick lung von Bod e n, Natur und  
Land sch aft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 i.V m it § 9 Abs. 1 a BauGB, § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) – Ausgle ich s- und  
Ersatzm aßnah m e n 

 
W ird  im  weiteren V erfa hren ergänzt. 
 


